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Parlamentsvizepräsident Dieter Dombrowski begrüßt 
 
am Donnerstag, dem 17. September 2015, 
um 19:30 Uhr, 
im Plenarsaal des Landtages 
 
die Teilnehmer und Gäste der Veranstaltung „Krise und Kritik – 
Repolitisierung der europäischen Öffentlichkeit?“. Diese wird von der 
Wirtschafts- und Sozialwissenschaftlichen Fakultät der Universität 
Potsdam in Kooperation mit dem Landtag Brandenburg 
ausgerichtet. 
 
Nach einem Einführungsvortrag von Prof. Dr. Hauke Brunkhorst 
diskutiert Vizepräsident Dombrowski mit der Präsidentin des 
Bundesverfassungsgerichts a. D., Prof. Dr. Jutta Limbach, und 
Brandenburgs Minister der Justiz und für Europa und 
Verbraucherschutz, Dr. Helmuth Markov. Dabei werden sie Mittel 
und Wege öffentlicher Anteilnahme an Zukunftsfragen der 
Europäischen Union in den Blick nehmen und Potenziale sowie 
Grenzen einer  „neuen Öffentlichkeit“ ausloten. Wie wirkt sich diese 
auf politische Diskurse und Prozesse in Europa aus? Birgt sie 
Möglichkeiten für eine Revitalisierung des politischen Dialogs in 
Regionen und Gemeinden? 
 
Medienvertreter sind herzlich zur Berichterstattung eingeladen. 
 
Die öffentliche Vortrags- und Diskussionsveranstaltung findet im 
Rahmen der Konferenz „Die Politisierung der EU – 
Demokratisierungspotenzial oder Desintegrationsgefahr?“ statt, die 
vom 17. bis 18. September 2015 vom Lehrstuhl „Politik und Regieren 
in Deutschland und Europa“ an der Universität Potsdam 
durchgeführt wird. 

Terminhinweis 
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Hochkarätige Vortrags- und 
Diskussionsveranstaltung mit Vizepräsident 
Dombrowski  

Bei Rückfragen wenden  
Sie sich bitte an: 
 

Pressestelle des Landtages 
 

Alter Markt 1, 14467 Potsdam 
 
Telefon 0331 966-1002 / -1031 
Fax 0331 966-1005  
 
pressestelle@landtag.brandenburg.de 
www.landtag.brandenburg.de 


